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Trauerfeierlichkeiten für Kaiſer Friedrich

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mittels Aller
höchſten Erlaſſes vom 18 Juni d J zu genehmigen geruht
daß für weiland Se Majeſtät den in Gott ruhenden Kaiſer
und König Friedrich eine Gedächtnißfeier am
30 Juni d J in allen Lehranſtalten und Schulen
der Monarchie ſtattfindet

bewegend iſt die telegraphiſche Depeſche durch welche diea rin Mutter Viktoria das Hinſcheiden ihres
G is der Kaiſerin Wittwe Auguſt a nach Baden Baden
angezeigt hat Sie lautet wörtlich wie folgt

Um Deinen einzigen Sohn weint Diejenige
die ſo ſtolz und glücklich war ſeine Frau zu
fein mit Dir arme Mutter Keine Mutterbeſaß ſolchen Sohn Sei ſtark und ſtolz in Deinem
Kummer Er ließ Dich noch heute früh grüßen

Viktoria
Das Militär Wochenblatt widmet dem verſtorbenen

Kaiſer Friedrich folgenden Nachruf Tief trauernd richten
ſich die Gedanken der Armee nach der Friedenskirche zu Potsdam
in welcher am 18 Juni 1888 ihr Kriegsherr ihr Kaiſer und Könider Sieger in mancher Schlacht zur ewigen Ruhe gebettet t
dem ihn der unerbittliche Tod beſiegt hat Gleich der Jnſchrift
auf dem prächtigen Grabmal zu Palermo eines anderen

riedrich eines Hohenſtaufen könnte auf dem Grabmal zubieten des eben h J Kaiſers Friedrich aus dem
Hohenzollernhauſe dereinſt ſtehen

Wenn ein erhabn s Gemüth der Güter und Tugenden
Fülle

Ruhm und Glanz des Geſhlechis Macht des Todes
ezwängenFriedrich ſchlummerte nicht in dem Grab hier das ihn

umſchließet

1ä Berlin 19 Juni Nachträgliches zu den Trauer
FJeierlichkeiten Die techniſche Hochſchule zu Charlottenburg
beging geſtern abend eine Trauerfeier für den verſtorbenen Kaiſer
Friedrich Die Studirenden derſelben hatten ſich im zoologiſchen
Garten zu einem Trauer Salamander vereinigt welcher in ernſter
und würdiger Weiſe verlief und nur kurze Zeit dauerte Wenige
Minuten nach 7 Uhr abends war alles beendigt Eine herrliche
Blumenſpende ließen die drei Klaſſen des hieſigen königlichen
Lehrerinnen Seminars in der Kleinbeerenſtraße am Sarge des
Hochſeligen Kaiſers niederlegen Dieſelbe wies nur Veilchen und
Roſen kranzartig gewunden auf aus denen drei ſelten ſchöne
Palmenwedel emporſtrebten

Sir Morell Mackenzie iſt am Dienstag vormittag in der
wölften Stunde vom Bahnhofe Friedrichſtraße aus in ſeine

Heimath zurückgereiſt zunächſt allerdings nach Vliſſingen wo ihn
ſeine Familie erwartet Die in Berlin wohnenden Nerzte des
v ten Kaiſers verabſchiedeten ſich am Bahnhofe von ihrem
eng
Friedrichskron Bei dieſer Gelegenheit wollen wir noch beſonder

ehrr daß De eng geſtern im Trauerkondukt nicht
efehlt hat es haben ſomit ſämmtliche Aerzte die an der

Behandlung des Kaiſers betheiligt waren alſo die Herren
Hovell v Bergmann Bardeleben Krauſe Leyden

enatorund Tobold den Monarchen zur letzten Ruheſtätte geleitet
2

Ueber Trauerkundgebungen im In und Auslande
liegen uns heute no
richten vor

Berlin 19 Juni Jnfolge des Hinſcheidens Sr Majeſtät
des Kaiſers und n Friedrich III ſind dem hieſigen Magiſtrat
noch von folgenden Städten Beileid Telegramme zugegangen
aus Znaim Randazzo Monopoli Piſtoja Piazzarmerina

Karlsruhe 19 Juni Bei dem heutigen Wiederbeginn der
Verhandlungen der zweiten Kammer hielt der Vicepräſident
Friedrich eine Anſprache in welcher er der Trauer um den
Heimgang Sr Majeſtät des Kaiſers Friedrich Ausdruck gab
Die Sitzung würde ſodann geſchloſſen

Weimar 19 Juni Bei dem heute ſtattgehabten Trauer
gut e für den hochſeligen Kaiſer Friedrich waren anweſend

ie Großherzogin die Exbgroßherzogin die Prinzen der preußiſche
Geſandte v Derenthall ſowie die Spitzen der Civil und
Militärbehörden

die folgenden telegraphiſchen Nach

c m

28 Erwin Falk
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Erwin hatte ſich auf das kleine Sopha geworfen und die
Stirn in beide Hände geſenkt Hedwig ſchmiegte ſich an ihn
und flüſterte ihm noch viel Liebes und Zärtliches ins Ohr
Endlich hob er den Kopf blickte ſie mit feuchten Augen an
ſchlang den Arm um ſie und küßte ſie innig

Hedwig du biſt viel zu güt und wenn ich dein Opfer
annehme ſo geſchieht es nur weil du weißt nicht in welch
ſchrecklicher Lage ich mich eben jetzt befinde Ich rede nichts
von Dankbarkeit Kleine ich gebe dir auch keine Verſprechungen
Jch wäre ja ein Schuft könnte ich jemals e daß du
mir alles hingiebſt was dein iſt Aber ein Geheimniß ſollſt
du erfahren Jch habe mich verlobt

Du dich verlobt rief Hedwig voll Entzücken Mit Fräulein
von Schlieffen nicht wahr ir haben ſo viel an dich ge
J und davon geplaudert aber Mama wollte es nicht

üben eErwin erzählte nun und Hedwig lauſchte andächtig fragte
und forſchte und konnte ſich nicht ſatt hören Der Frenden
ſtrahl in ihrem Antlitz wechſelte mit einem leiſen trüben
Schatten der kam und ſchwand und wieder kam

Ach Erwin wie überflüſſig bin ich jetzt
Du überflüſſig kleiner Narr Haſt wohl Luſt mir kontrakt

brüchig zu werden Du lebſt ſpäter bei uns das bleibt ab
gemacht und haſt i noch jemand mehr den du lieben und
verhätſcheln kannſt Du wirſt Gerda lieb haben nicht wahr

Ach ich werde ihr nicht rin Sie iſt ſo klug und
bedeutend und ich ſolch ein einfältig Ding aber wie unrechtleich an mich zu denken fügte S einer Thräne im

nden zu5 und e wird di ücklimathen Bruder gewiß W
Jm Laufe des Ta ges erfuhr auch Erwin s Mutter daswichtige Ereigniß Bei aller frohen Bewegung traten an u

ſie ernſte eben deren e e e e en Uber n

en Kollegen De Hovell bleibt einſtweilen noch in Schloß

erner die Hals Spezialiſten Doktoren Landgraf Gerhard

aus ausdrücklich unte

Fall Ein Mann der nicht um Haupteslänge über die blöde

upund un in ich ſie lieben paradirte er in den Ferien mit den e
alt über

Peſt 19 Juni Oberhaus Der Präſident Baron Vay
widmete dem Heimgang des Kaiſers Friedrich einen Nachruf

Man werde ſchwerlich in den Annalen der Nationen einer
e begegnen welche ſolche Theilnahme in der ganzen
civil Welt gefunden wie die leider eingetretene Der

en gigenece Bundesgenoſſe unſeres erhabenen Königs und
der Monarchie habe ſich trotz ſeiner en Regierung ein ge
ſegnetes bleibendes Andenken zu ſichern gewußt Wie das hohe

us der Magnaten anlä des Ablebens Sr Majeſtät des
iſers und Königs Wilhelm ſeine Theilnahme bekundete ſo

wollen wir anläßlich des Hintritts ſeines r Nachfolgers
ein Gleiches thun Lebhafte Zuſtimmung Laſſen Sie uns
daher feierlich eines Sinnes eines Herzens ausſprechen daß
die Mitglieder des hohen Magnatenhauſes an ihren bisherigenGefühlen feſthaltend auch bei dieſem Anlaſſe den nngſken

Antheil nehmen an der tiefen Trauer des Deutſchen Reiches
Nach allſeitiger Zuſtimmun itens des Hauſes wurde derMiniſterpräſident erſucht dkn ſinnen de theilnahmsvollen

n der Regierung des Deutſchen Reiches zur Kenntniß zu
ringen

Paris 19 Juni Anläßlich des Ablebens des Kaiſers
de fand geſtern abend in der ren Kirche in der

tue Chauchat ein Trauergottesdienſt ſtatt welchem der deutſche
Botſchafter Graf Münſter das geſammte Botſchaftsperfonal und
zahlreiche diſtingnirte Perſönlichkeiten beiwohnten

Vern 19 Juni Die heutige Sitzung des Ständeraths
wurde von dem Präſidenten Schoch mit folgenden Worten er
öffnet Geſtern iſt in der Friedenskirche zu Potsdam Kaiſeri von Deutſchland beigeſetzt worden nachdem ihm der

od am 15 d die Erlöſung von langem Leiden gebracht hatte
Der Kaiſer aus dem Hauſe Oeſterreich welcher in der erſten
Periode des deutſchen Reiches den Namen Friedrich III führte
war 53 Jahre hindurch Träger der Krone auf dem Haupte des
edlen Sproſſen aus dem Stamme der Hohenzollern hat ſie nicht
einmal doppelt ſo viel Tage geglänzt und dieſe kurzen Herrſcher
tage waren noch dazu ebenſo viele ſchwere Schmerzenstage eine
tückiſche Krankheit hatte den herrlichen Kern im Mark getroffen
und ſo ſank er der vorher ſo hoch und prächtig emporgeragt in
der Vollkraft der Jahre zuſammen Kaiſer Friedrich hat ein
leuchtendes Beiſpiel gegeben wie herbe Leiden mit Ergebung
und Mannesmuth zu tragen ſind Ehren auch wir die Helden
haftigkeit die er nicht nur auf Schlachtfeldern ſondern beſonders

auch auf ſeinem eigenen ſchweren Leidensgange bewieſen hat
Geben auch wir dem Gefühle der herzlichen Theilnahme an den
Leiden von welchen das Herrſcherhaus des großen deutſchen
Reiches betroffen worden iſt Ausdruck Jch erſuche Sie meine
Den ſich zu Ehren des hochſeligen Kaiſers Friedrich von den

itzen zu erheben 4Mancheſter 19 Juni Der Bürgermeiſter richtete an Se
Maj den Kaiſer Wilhelm ein Schreiben in welchem er der tiefen
Trauer Ausdruck giebt welche die Bürger Mancheſter s empfanden
als die Nachricht von dem Hinſcheiden Kaiſers Friedrich eintraf
er der Bürgerneiſter bittet die göttliche Vorſehung ſie möge
Weh Majeſtät in der gegenwärtigen Prüfungszeit Troſt ge

ähren

Belgrad 19 Juni Das Amtsblatt veröffentlicht die
Anordnung des Königs wonach für Kaiſer Friedrich die Hof
trauer auf vier Wochen anberaumt wird

Kalkutta 18 Juni Die Trauer um den entſchlafenen
er iſt eine allgemeine alle öffentlichen und privaten

C eiten wurden für heute abgeſagt von allen militäriſchen
tationen wurden Artillerieſalven als Trauerſalut abgegeben

Toronto 18 Juni Jn allen bedeutenderen Städten
Kanadas fanden Verſammlungen der deutſchen Einwohner ſtatt
in welchen Beileidsadreſſen zur telegraphiſchen Uebermittelung
nach Berlin beſchloſſen wurden

à

h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die von Angeli gemalten Bildniſſe Kaiſer Friedrichs

und ſeiner Gemahlin welche jetzt zu den Hauptzierden des
Schleſiſchen Muſeums der bildenden Künſte zu Breslau gehören
werden demnächſt in getreuen farbigen Nachbildungen erſcheinen

Die letzten Tage haben verſchiedene ungünſtige Nachrichten
vom Kongo bezw über Stanley s Unternehmung gebracht
Jn Brüſſel war ſogar das Gerücht verbreitet daß König Leopold
am Sonntag abend die beſtimmte Nachricht von dem Tode
Stanley s erhalten habe Dieſes Gerücht wird allgemein geglaubt

die ſeitens der Kongoregierung ausgegebenen letzten Mit
heilungen ohnehin faſt jede Hoffnung ausſchließen Jndeſſen

behauptet die Kongoregierung eine offizielle Nachricht vom Tode
Stanley s nicht zu beſitzen Auch der pariſer Gaulois behauptet
daß der König von Belgien die zuverläſſige Todesnachricht
Stanley s erhalten habe Doch wird dieſe Meldung von Brüſſel

chteterſeits für völlig unbegründet erklärt

Beſſer du hätteſt dir deine Freiheit noch einige Jahre
bewahrt, bemerkte ſie Jetzt wirſt du dir vor allen Diugen
eine ſichere Lebensſtellung zu ſchaffen ſuchen und von deinen
höhern Zielen vielleicht abſehen müſſen

Sei rühig Mama wenn du je Ausſicht hatteſt dir auf
deinen Sohn etwas einbilden zu dürfen ſo iſt das jetzt der

Menge emporragt würde an Gerda s Seite eine klägliche Rolle
ſpielen Allerdings will ich jetzt vor allen Dingen ein Haus
gründen und da wird der Schulmeiſter nicht zu umgehen ſein
aber hoffentlich nur als Jnterimiſticum

Die Sanitätsräthin umarmte gerührt ihren Sohn Schaffe
dir nur einen Wirkungskreis gleichviel ob klein ob groß auf
jedem kannſt du dich als tüchtiger Mann bewähren Wie
theuer ſoll mir das edle Mädchen ſein das ſchon jetzt einen ſo
ſegensreichen Einfluß auf dich gewonnen hat

Obgleich in der Mitte der Fünfzig ſtehend war Frau Falk
noch eine feine angenehme Erſcheinung Als Mädchen hatte

ſie in ihrer Vaterſtadt Hamburg durch Geiſt und Anmuthgeglänzt Früh verwittwet hatte ne ausſchließlich der Erziehung

ihrer Kinder und nach der Verheirathung der älteſten
Tochter mit Hedwig ausſchließlich für Erwin gelebt Der
liebenswürdige hochbegabte Knabe des Vaters Ebenbild war
damals die Freude und der Stolz ihres Lebens die Hoffnung
ihrer Zukunft Jedermann ſtellte ihm ein glänzendes Pro
gwoſtikon und beglückwünſchte ſie zu einem Sohn der ſie die
Schwere der Erzieherpflichten ſo wenig empfinden ließ Als
Erwin zur Univerſität ging war ſie auf pekuniäre Opfer
efaßt Was hätte ſie nicht mit Freuden für ihn gethan undſügeeben Die Erziehung eines Sohnes eine gelehrte Er

C zumal iſt koſtſpielig ihre eigenen Brüder hatten enorme
Summen gebraucht ſich die Hörner abzulaufen Frau Falk
richtete ſich ökonomiſch ein damit der flotte Corpsſtudent ſein
Geld mit derſelben Eleganz auf die Straße werfen konnte wie
die Söhne reicher Leute Schrieb Erwin von Feſtkommerſen

21 Juni 1888
Gerichtsverhandlungen

Halle 20 Juni Jn geſtriger Schöffengerichtsfibußg wurde u a folgendes vSerdecht Als ungetreuer Diener

halte ſich der 17jährige Hanusburſche Friedr Gieſecke hier aus
Beeſenlanblingen ins in mehreren ſeiner Stellungen erwieſen
wonach er wegen Diebſtahls angeklagt worden außer ihm war
ſeine Mutter wegen Hehlerei ten gekommen Erſterer
zit geſtändig vom Mai v J bis ung Mai d J in veriedenen hieſigen Geſchäften in denen er als an

geſtellt geweſen gelegentlich allerlei Gegenſtände entwendet am
meiſten bei einer Galanterie und Kurzwaarenhandlung der er
Waaren verſchiedenſter Art im Werthe von 300 M weggenommen
Die Mutter ſollte ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht haben
inſofern als ſie jene von ihrem Sohne nva gebrachten
Gegenſtände um deren unrechtmäßigen Erwerb ſie gewußt oder
den Umſtänden nach wiſſen mußte ihres Vortheils wegen zum
Theil verheimlicht hatte Die kgl Staatsanwaltſchaft nahm denn
auch die mehrfachen Diebſtähle eine Uebertretung ſowie Hehlerei
und Begünſtigung für erwieſen an gegen den noch nicht 18jähr
G 5 Monate Gefängniß nebſt 3 Tagen Haft gegen ſeine Mutter
4 Monate Gefängniß beantragend Der Gerichtshof erkannte
gegen erſteren wegen Diebſtahls in 7 Fällen auf 3 Monate Ge
fängniß und wegen der Uebertretung auf 3 Haft gegen
Frau G wegen Hehlerei auf 2 Monate Gefängniß Ein un
gerathenes Kind rechtſchaffener Eltern erſchien in der Perſon
eines 42 jähr Mädchens von hier unter der Anklage wegen
Diebſtahl Das Kind hatte den betr Diebſtahl in der Weiſe
ausgeführt daß es am 21 April bei einem Kaufmann für 65 Pf
Waaren Kaffee Zucker Salz entnommen hatte und ohne
zahlung fortgelaufen war während es das zu dem Einkauf
erhaltene Geld für ſich verwendete nach baldiger Ernittelung
ſind die Waaren wieder abgenommen Der Vater der An
geklagten erklärte ſchon alle Skreuge e üchtigung und
qungernlaſſen bei der Erziehung angewendet zu en um dem
dädchen den a zum Schlimmen zu verleiden Da dies zur

Sprache kam hielt die kgl Staatsanwaltſchaft einen bloßen Ver
weis nicht für gusreichend ſondern beantragte 3 Tage Gefängnißder Gerichtshof erkannte auf 1 t ſolcher Strafe Aehnlich
war der Fall eines W wprigzn ädchens aus Giebichenſtein
das wegen Betrugs und Unterſchlagung angeklagt worden
Das Mädchen hatte die Unerfahrenheit eines 12jährigen Knaben
zu benutzen verſtanden als derſelbe am 4 Febr für den Zimmer
mann Sch Fäßchen Bier in der Saalſchloßbrauerei zu holen
beauftragt war Das Mädchen hatte den Knaben beauftragt ihm
ſein Geldtäſchchen zu geben war dann ſelbſt in die Brauerei
gegangen hatte das Bier gekauft aber nur 1,50 M bezahlt be
merkend daß Hr Sch den Reſt von 75 Pf ſpäter bezahlen
würde Von dem zurückbehaltenen Gelde hatte ſie 25 Pf an den
Knaben herausgegeben 75 Pf aber für ſich verwendet Das
Verfahreu der jugendlichen pmaepagen ward als große Raffinirtheit gekenmeidmnet Betrug und Unterſchlagung erwieſen und

hierfür die Angeklagte zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt Der
Handelsmann Wilhelm Lehmann aus Giebichenſtein hatte
am 6 April dem Amtsdiener Nerge daſelbſt als derſelbe eine
Amtshandlung in Lehmann s Wohnung vorgenommen mit
unanſtändigen Redensarten gröblich beleidigt und mit ein
Stiefelknecht geſchlagen Nach Lage der Sache war letzteres
Widerſtand gegen die Staatsgewalt zu erachten und wegen beider
Vergehen wurde der Angeklagte zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt außerdem aber wegen ſeines ungebüh etragens
vor Gexicht ſofort zu 3 Tagen Haft abgeführt Ebenfalls einez ich der waarenhäundler KurzeBeamtenb e hatte
aus Gröbers zuſchulden kommen laſſen da er am 11 März
daſelbſt auf der Güterexpedition zum Stationsdiätar Riethaufen
wegen Berechnung von 29 Pf Lagergeld St Da kaufenSie ſich Schnaps dafür und ſaufen Sie Schnaps daß Jhre Kehle
rein wird Erx behauptete beſagte Aeußerung habe etwas anders
elautet und ſich auf den Sekretär Müller bezogen Die Be
eidigung ward W erwieſen und die Strafe auf 30 M oder

6 Tage Gefängniß feſtgeſetzt u Diebſtahls hatte ſich derLutſcher r uard Gutjahr ſier und wegen Hehlerei der
Fuhrwerksbeſ Karl Kramer hier zu verantworten Es ward
ihnen nachgewieſen daß Gutjahr ſeinem früheren Dienſtherrn
dem Eishändler 2 Sack Hafer entwendet indem er denſelben
nach und nach vom Futter für ein Pferd zurückbehalten worauf
er den Hafer an Kramer verkauft der um den unrechtmäßigen
Erwerb gewußt oder den Umſtänden nach darum wiſſen mußte
r de zu 6 Wochen Kramer zu 2 Monaten Gefängniß

erurthei

A Deſſau 19 Juni Die auf heute zur Verhandlung vor
den Geſchworenen beſtimmten beiden Strafſachen betrafen
Anklagen wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit beiden
Sachen wurde die Oeffentlichkeit durch Gerichtsbeſchluß bis zur
Verkündigung des Endurtheils ausgeſchloſſen Jm erſten Falle
wurde der Angeklagte Müller Louis Schneidewind aus Bern
burg von der erhobenen Anklage dem Wahrſpruche der Geſchwore

Ausſchweifungen fern hielt wollte ſie die Feierzeit des Lebens
nicht beſchränken Laßt ihn doch ſagte auch ſein Vormundder Profeſſor Johannes wenn ſeine Schwiegermutter einmal
mit ſorgenvoller Miene den Stand der Finanzen mit ihm berieth
oder ſeine Frau mit Schärfe über die unſinnige Geld und
Zeitvergeudung des Bruders herzog der nach fünf Semeſtern
noch nicht über ein Berufsſtudium zum Entſchluß gekommen
war Laßt ihn austoben Er iſt ein friſcher Junge und
wird ſich nicht zuſchanden trinken Was verſteht ihr Frauen
davon was die Studentenjahre im Leben eines Mannes
bedeuten Das iſt die Blüthezeit die es bis ins Alter mit
Glanz und Duft erfüllt Soll es einſt vollkräftige Frucht
tragen ſo darf ſie nicht ängſtlich beſchnitten und verkümmert
werden

Die Sanitätsräthin fiedelte von Dresden wo ſie in an
Geſelligkeit gelebt nach Berlin über nahm eine

eſcheidene Wohnung und führte das Leben einer Einſiedlerin
Für Hedwig fand ſich Gelegenheit ihre Talente nutzbar zu
machen und Frau Falk zerbrach ſich den Kopf ob ſie nicht
ebenfalls etwas unternehmen könne die Ausfälle in ihren
Einnahmen zu decken Aber was Zur Arbeit war ſie
nicht erzogen worden Sie ſtammte aus einer alten ham
burger Patrizierfamilie ihr Vater hatte Bankerott gemacht
und nur ein mäßiges Vermögen gerettet Vielen Anſprüchen
an die ſie in ihrer Jugend gewohnt geweſen hatte ſie bereits
entſagt doch gehörte ein gewiſſer Comfort den in Dürftig
keit Aufgewachſene nicht kennen ihr zu den Nothwendigkeiten
des Lebens Fremde als Miether oder Penſionäre ins Haus
zu nehmen war eine vor der ihr ſchauderte und
um ſich Kunſtfertigkeiten anzueignen wie Frauen ſie heut
zutage treiben um ſich ein Taſchengeld z erwerben war ſie
Seht en de ehe ehſaget nd wehen

zu wo iDavon Volte jeboch Erwin nichts hören Er verſicherte

Mutter er würde das Doppelte brauchen wenn er ſich
den

zu

d glänzenden en in denen er eine Hauptrolle geſpielt allein lebe und Frau Falk war ohnehin vielw Sohn lan h a in ihrem Hauſeeines jungen ſo ſann Frau Fal neue Ein um mit ihrer Drohung Ernſt zu machenren Sohn der 5 aller Thor Erwin hielt dei dem Vater Gerda s ſchriftlich um ihre Hand
blieb und ſich von gröben an und ward aufgefordert ſich perſönlich vorzuſtellen Du
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ſie auf eigenen Füßen zu ſtehen vermag

nen gemäß freigeſprochen und ſofort ans der Haft entlaſſen Die
weite Sache endete mit der Verurtheilung des AngeklagtenKlebeiters Heinrich Schwenke von der Steinmühle bei Düben

wegen verſüchter Nothzucht zu einer Zuchthausſtrafe von 3 Jahren
und zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
5 Jahren Für morgen ſind wiederum zwei Verhandlungen
beſtimmt und zwar 1 gegen den Stadtkämmerer David
Schuſter aus Ballenſtedt wegen Unterſchlagung in amtlicher
Eigenſchaft empfangener Gelder und 2 gegen den Schuhmacher

ermann Wenste aus Bernburg jetzt in der Strafanſtalt zu
swig wegen Meineids

S Baſel 19 Juni Telegr Prozeß wegen des Faſt
nachtspamphlets Der Bundesanwalt beantragte gegen
Schill 3 Wochen Gefängniß 1000 Francs Buße und 200 Franes
Urtheilsgebühren Nach dem Plaidoyer der Vertheidiger und des
Bundesanwalts beſchloß die Kriminalkammer in öffentlicher Be
rathung es ſei Schill zu einer Geldbuße von 800 Francs ferner
einer Urtheilsgebühr von 200 Francs und zu ſämmtlichen Koſten
zu verurtheilen
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Provinzial Nachrichten
z Merſeburg 19 Juni Die außerordentliche Sißung

unſerer Stadtverordneten am geſtrigen Abend geſtaltete ſich
feierlich und denkwürdig Sie würde vom Vorſitzenden Hrn Prof
D Witte mit folgender tiefergreifenden Rede welche die Ver
ſammlung ſtehend anhörtke eröffnet

Meine Herren Zum zweiten male in einem Jahre erhebt
das deutſche Volk die Todtenklage um ſeinen Kaiſer Kaiſer
Friedrich iſt nicht mehr Tieferſchüttert haben wir die Trauer
kunde vernommen daß der Sieger von Königgrätz von Weißen
burg und Wörth daß der Liebling der Stolz und die Hoffnung

e Volkes ſo bald ſchon ſeinem Vater im Tode nachfolgen
nußte

Vierzehn Wochen nur hat er die Krone getragen in Schmerzen
und Noth Wie ein Held hat er gegen die tückiſche Krankheit
angekämpft bis endlich die Edeltanne erlag Viele Hoffnungen
unſeres Volkes ſinken mit ihm heute ins Grab aber das An
denken an ſeine Verdienſte an die Leittſeligkeit ſeines Weſens
an feinen großen und freien Geiſt an den Adel und die
Humanität ſeiner Geſinnung an ſeine Viebe und Hingabe an
Volkrund Land iſt unauslöſchlich in unſere Herzen eingegraben
Sein Gedächtniß ſoll uns ein geſegnetes ſein Meine Herren
Schwer laſtet die Hand des Schickſals anf uns aber die Liebe
zu unſerem Vaterlande die Treue gegen unſer Herrſcherhaus
halten uns aufrecht Jn der feſten Zuverſicht daß nuſer Kaiſer
Wilhelm II im Geiſte ſeines Großvaters Und ſeines Vaters
ſein Regiment führen wird ſchaaren wir uns e feſter
um den Thron mit dem innigen Wunſche Gott ſchütze unſern
Kaiſer Gött ſegne unſer Land

Dem hierauf vom Hrn Vorſitzenden geſtellten dringlichen An
trage daß unſere ſtädtiſchen Behörden ein Beileidsſchreiben an
Kaiſer Wilhelm II ergehen zu laſſen und einen demiſchten Aus
ſchuß mit der Abfaſſung deſſelben betrauen wollten ſtimmte die
Verſamnilüng zu und erwählte als Mitglieder der Kommiſſion
die Stadtverordneten Grube Witte und Wölfel Einen
zweiten dringlichen Antrag ſtellte der Stadtverordnete Wölfel
Er lautet Die StadtverordnetenVerſammlung wolle beſchließen
1 Der im Bau begriffene monumeuntale Stadtthurm erhält zum
ewigen Andenken n Se Majeſtät den Kaiſer und Köni
Friedrich I den Namen Kaiſer Friedrich Thürm
2 das Haupiportal des Thurmes wird mit dem Reliefſporträt
des nun in Gott ruhenden Kaiſers Friedrich geſchtuückt damit
ſich auch äußerlich auf unſere Kinder und Kindeskinder das
freundlichliebe Bild des edlen Fürſten vererbt dem wir vor nicht
allzu langer Zeit noch in unſerer Stadt init freitdigem Skolze
begeiſtert zujubeln durften und an deſſen Grüft wir heute in
ſtummer Trauer weinend ſtehen 3 der Magiſtrat wird ein
geladen dieſem Beſchluſſe zuzuſtimmen Dieſer gedruckt vor
liegende Autrag unterſtützt von den Herren Eichhorn Kops
Zehender Bichtler Grube Hartung Witte und Woluhy wurde
von der Verſammlung einſtimmig angenommen Wie wir hören
liegt dieſer Beſchluß der Stadtverordneten heute ſchon den Hrn
Regierungspräſidenten v Dieſt hier zur Genehmigung vor Zur
Erledigung der übrigen Angelegenheiten der Tagesordnung wird
im Laufe der Woche eine außerordentliche Sitzung gehalten

v Kölleda 18 Juni Am 26 und 27 d ſollte hier dasGuſtav Aderfsteſt der Provinz Sachſen gefeiert werden

v J r

großer Aufregung und mit allerlei böſen Ahnungen reiſte er
nach dem in der Niederlauſitz gelegenen Gute ab fand ſich
aber über Erwarten gut faſt mit Herzlichkeit aufgenomuten
Der Major v Schlieffen war ein behäbiger gemüthlicher
Herr der die Dinge der Welt ihren Lauf gehen ließ Eine
gut beſetzte Tafel eine Partie Lhombre oder Skgat im Herbſt
eine fröhliche Jagd das waren die Freuden ſeines Lebens Die
Bewirthſchaftung ſeines Gutes machte ſich in althergebrachter
Weiſe wie von felbſt und das Wohl des Staates ruhte ja
zum Glück in guten Händen Mochte er ſich guch vor den
Wahlen einmal mit einem liberalen Nachbar in die Haare
gerathen oder zuhauſe über den parlamentariſchen Schwindel
ſchelten von dem die Zeitungen voll waren ſo konnte das
nicht dauernd ſeine gute Laune ſtören Der Aerger befördert
die Verdauung und wer wollte der Thor ſein ſich um der
d rglferung der Welt willen Appetit und Schlaf zu ver

erben
Der Major verſicherte Erwin er gefalle ihm perſönlich ſehr

gut und gegen ſeine Verbindung mit ſeiner Tochter habe er
nichts einzuwenden Gerda geht ja ohnehin längſt ihren
eigenen Weg Nun das iſt ihre Sache Ich laſſe ihr volle
Freiheit und bin froh wenn ſie ſich mit mir wieder gut ſtellt
Ja ja lieber Doktor heutzutage ſind es die Eltern die ſich
um den guten Willen der Kinder bemühen Es iſt eine ver
zückte Welt Aber wir leben einmal drin und müſſen den
Tanz mitmachen Nur wollte ich in Jhremn IJntereſſe Sie
könnten bald heirathen Meine Tochter will hoch hingus das
Gouvernantendebut ſollte mir blos den Beweis liefern daß

e ar Jch bin froh daßdie Schrulle gbgethan iſt und wünſche ihr neuer Schritt möge
zu dauernder Befriedigung führen Ich hoſfe Sie ſtehen mir
bei lieber Doktor
Mein Frauchen hat
kränkt

Aus dem ewigz lächelnden rothwangigen kleinen Mädchen
war eine runde geſchäftige lebensluſtige tleine Frau geworden
die ihr Hausweſen ünd nebenbei den Herrn Eemahl zu gll
gemeiner Zufriedenheit zu regieren verſtand Erwin durfte
einige Tage bleiben und es waren herrliche Tage ungeſtörten
Beifammenſeins für die Liebenden Frau v Schlieffen feierte
die Hämkehr ihrer Stieftochter vie ein ganz beſonders glück
iches Kreigniß und zeigte ihr ſo viel ehrlichen Reſpekt und
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ſich über ihr Fernbleiben ſchwer ge

l

lichen guten Willen das Gerda gerührt wurde und ſie ehen
alls Zroßmüthig gelten ließ Im ſtillen empfanden do

beide daß ein Zuſammenleben auf die Dauer ni
läſtigen Zwaug zu ermöglichen ſein würde und we
Major noch ſeine Frau thaten ernſtlich Einſpruch als Gerda
erklärte bis zu ihrer Verheirathung bei ihrer Tante in Berlin

ohne

bleiben zu wollen

e Staftfurt 18 Juni Am 21 d wird die St Johaunis

dein Staßfurt wenigſtens wieder eine evangeliſche Kir

erda zum Hierbleiben zu überreden

Feſtausſchuß hatte zu dieſem Zwecke ſchon die umfaſſendſtenSee ten e Da kam die betrübende Kunde von
dem Heimgang unſeres heißgeliebten Kaiſers Friedrich Das
Feſt ſollte deshalb anfänglich verſchoben werden In der heutigen
Sitzung des Feſtausſchuſſes wurde indeſſen beſchloſſen das Guſtav
Adolffeſt auf n ächſtes Jahr D Red zu vertagen die
eſammelten Gelder aber bis dahin verzinslich bei der hieſigenSparkaſſe anzulegen Die Anter gung eng Geſchenke für eine

arme evangeliſche Gemeinde in der Diaspora beſtehend aus
einem goldenen Abendmahlskelche nebſt Patene niußte telegraphiſch
wieder abbeſtellt werden und die ergangenen Einladungen er
löſchen alſo

J Halberſtadt 19 Juni Jn heutiger gemeinſchaſtlicher
Sitzung der hieſigen Stadtbehörden wurde die Abſendung einerBeileidsadreſ ſe an Se Maj den Kaiſer und König
Wilhelm II und an Jhre Maj die Kaiſerin und KöniginWittwe
Viktoria beſchloſſen Jn der ſich anſchließenden Stadt
verordneten Sitzung widmete der Vorſitzende Hr Bankier
Vogler dem ſo plötzlich verſtorbenen Stadtverordneten und
früheren Landtagsabgeordneten G Bertog für die entſchieden

rn Verdienſte welche derſelbe ſich während ſeiner 32jährigen
ätigkeit als Stadtverordneter um unſere Stadt erworben ehren

volle Worte und die Verſammlung ehrte das Andenken dieſes
Volksmannes durch Erheben von den Sitzen Zum Ziveiten
Bürgermeiſter hieſiger Stadt wurde ſodann anſtelle des in Zeitz
zum Erſten Bürgermeiſter gewählten Hrn Arnold der Magiſtrats
Aſſeſſor Schmöck Berlin gewählt

G Zörbig 19 Juni Infolge des Ablebens des Kaiſers
Friedrich das auch hier in allen Theilen der Bevölkerung
lebhafteſte Theilnahme findet wurde geſtern am Tage der Bei
ſetzung vormittags für die Schulkinder im Rathhausfaale eine
Trauerfeierlichkeit abgehalten abends fand in der Stadt
kirche ein überaus zahlreich beſuchter Trauergottesdienſt ſtatt

K Erfurt 18 Jimi Während der Feſtung des Kaiſers
Friedrich länteten hier die Glocken Um 11 Uhr war Trauer

kiefergreifende Trauerrede Die Theilnahme war eine außer
ordentlich große Die Beamten der königlichen Eiſenbahn ger
nur Sonntägsdienſt d h bis 11 Uhr vormikttags Die Geſchäfts
ſtellen der königlichen Regierung blieben z loſſen Bei der
Poſt fiel von 11 bis 4 Uhr der Schalterdienſt aus Die Gerichts
ſitzüngen dauerten nur bis 11 Uhr die weiter anſtehenden
Termine wurden vertagt Die Zöglinge des königl Gymnaſiums
und Realgynnaſiums wurden bereits um 9 Uhr entlaſſen Vom
Rathhaus ans vereinigten ſich die Beäniten zu gemeinſamem
Kirchgang

D Nordhauſen 18 Juni Die langjährigen Berechtigten
Wünſche des Harzſtädtchens Benneckenſtein um Einbeziehung
in den Eiſenbahnverkehr wodurch dieſe Stadt en und
allein vor dem ihr drohenden gänzlichen Ruin bewahrt bleiben
kann ſcheinen nun endlich in Erfüllung gehen zu ſollen Das

Eiſenbahn Miniſterium hat nämlich die königl Eiſenbahndirektion
zu Magdeburg angewieſen die allgemeinen Vorarbeiten für dieVerſuchslinien einer normalſpurigen Eiſenbahn untergeordneter

Wernigerode über Elbingerode nach
Neue Hütte fertigzuſtellen dieſelben auch auf eine Fort
ſetzung über Benteckenſtein zum Anſchluß auf die
Südharzbahn bei Niederſachswerfen oder einen in der
Nähe belegenen Punkte Auszüdehnen Auch der hieſige
Offizier verein hat einen Kraijs auf Kaiſer Friedrichs Grab
nach Potsdam geſandt on
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Bedeutung von

kirche welche infolge dere Bergſchäden 4 Jahre geſchloſſen war
feierlich wiedereröffnek werden Zu eder Feier wird h
Generahup D Möller aus Mogdeburg erſcheinen So hat

e

Der Bau der neuen St Petrikirche auf dem Königsplatz
wird eifrig gefördert in dem der katholiſchen Kirche iſt eine
Stöckung eingetreten Als der Lokomotivführer L geſtern
nachm über ſeine Maſchine hinausſah wurde er in der Nähe der
Kleemann ſchen Gaſtwirthſchaft plötzlich durch Anprall gegen einen
Signalarm von der Maſchine auf das Geleis herabgeworfen Ob
er mit der bis jetzt ermittelten Kopfwunde glücklich davon
gekommen muß erſt durch die genauere ärztliche Unterſüchung
feſtgeſtellt werden

holzhauſen Diözeſe Erfurt iſt der bisherige Predigtamts Kandidat
Heinrich Chriſtian Johannes Georg Dietrich Bohnenkamp zu
der ev Pfarrſtelle zu Thalwinkel Diözeſe er a derbisherige Predigtamts Kandidat Oskar Wilhelm Weber zu der

Adolf Heinrich Karl Brachmann berufen und beſtätigt Die ev
Pfarrſtelle zu Löben Diözeſe Prettin iſt den bisherigen Predigt
amts Kandidaten Paulus Noth die ev Diakonatſtelle zu Clöden
Diözeſe Prettin dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Friedrich
Karl Bruno Martin Wahlſtab die ev Pfarrſtelle an der Kirche
Begatä Mariä Virginis in Schönſtedt Diözeſe Langenſalza dem
bisherigen Hilfsprediger in Biere Johannes Wilhelm Eduard
Werner verliehen Der Premier Lieutenant der Landwehr
Rudolf aus Hattingen iſt zum Bürgermeiſter der Stadt Köſen
auf 12 Jahre gewählt und beſtätigt worden

e Sondershauſen 18 Juni Die heutigen Trauerfeiern
für unſern vielgeliebten unvergeßlichen Kaiſer Friedrich
haben ſich in würdigſter Weiſe vollzogen Nachdem das Früh
eläut der ſänuntlichen Kirchenglocken verklungen war verammelten
ich die Schüler und Schülerinnen der hieſigen Lehranſtalten zu

den Gedächtnißfeiern die ausnahmslos von den betreffenden
Direktören geleitet wurden Von verſchiedenen Geſichtspunkten
ausgehend feierten alle in dem entſchlafenen Kaiſer den Helden
den Helden des Schlachtfelds der friedlichen Arbeit des gott
ergebenen Duldens und ließen ihre Beträchtüngen in die Hoff
nung ausklingen daß das herrliche Vorbild welches der Hin
geſchiedene gegeben für die künftigen Geſchlechter ein reicher Quell
des Segens werden möge Die Trauergoftesdienſte die um 9
und 11 Uhr in den Kirchen abgehalten wurden bekündeten durch
den ungemein zahlreichen Beſuch aus allen Ständen der Bevöl
kerung wie allgemein und tief das Bedürfniß war ancheiliger
Stätte des größen und theuren Todten zu gedenken Der
regierende Fürſt ünd Priüz Leppold wohnken dem Gottes
dienſte in der St Trinitatiskirche bei Die tief zu Herzen gehende
Rede des Konſiſtorialraths per knüpfte an die Worte aus dem
Jakobusbriefe an Selig iſt der Mann der die Anfechtung er
duldet denn nachdem er bewährt iſt wird er die Krone des Lebens
entpfangen Jn der Synagoge hielt vor vollzählig ver
ammelter Gemeinde Landesrabbiner Heidenheim die ergreifende

Trauerrede

b Gera 18 Juni S D der Fürſt hat rege tnfeierlich keiten in Potsdam beigewohnt Mittwoch finden in
allen Kirchen der Stadt vormittags 10 Uhr Trauergoöttes
dienſte mit Gedächtnißpredigt ſtatt in der Hauptkirche zu St

vhannis für die Militär und bürgerliche Genteinde Die
Stadt hat einen prächtigen Lorbeerkranz mit großem Atlasbande
in welches eine Widmüung eingeſtickt iſt am Sarge des Kaiſers
Friedrich niederlegen laſſen 4

Gera 19 Juni In die hieſige Gemeindeordnung hat
ſemer t ein durch das Herkommen verbrieftes Recht

er ärmeren Bürger Aufnahme gefunden nach welchem dieſe
ch ſowie jede Bürgerswittwe ſofern ſie nicht etwa als Almoſen Ka

empfänger oder wegen rückſtändiger den a n aus
W en bleiben gegen Erlegung von 13 Pf auf beſtimmten

chlägen im Stadtwalde die den Leuten vom Forſlperſonal an

gottesdienſt in der Barfüßerkirche Hr Diakonus Leib hielt die

Perſonal Chro ni k Zu der ev Pfarrſtelle zit Windiſch S

ev Diakonatſtelle zu Wiehe der bisherige Predigtamts Kaudidat h

mancher arme Bürger und Famienbater holt ſich an den drei
Rodungstagen in dieſem Jahre fallen ſie auf den 4
und 6 Juli einen hübſchen Vorrath jenes knorrigen feſten
Stockholzes heim das eine ſo nachhaltige Und wehlthuende Wärme
verbreitet Helfen laſſen darf ſich das Haupt der Famile freilich
nur von ſeiner Frau und ſeinen noch im elterlichen Hauſe befind
lichen Kindern

J Weimar 19 Juni Der Jagdklub Falkeunburg bei
Weimar hat g da die aſiatiſchen Steppenhühner eine
Tagesfrage bilden zwei allerliebſte Stücke derſelben ausgeſtellt
Die Streifzüge dieſer Hühner ken ſich bekanntlich auch in die
Saalegegend erſtreckt und es iſt den Herren Kiſtritz und Jenücke
zu Eckelſtädt bei Kaluburg gelungen zwei derſelben zu erlegen
welche von Herrn Stock zu Eckartsberga in ſehr kinſtgerechter
Weiſe ausgeſtopft ſind Herr Gutsbeſitzer Körner hier hat dieſeprächtigen Srenptare im Jntereſſe des Jagdklubs ſowohl als
auch in dem des größeren Publikums ſich von dort erbeten damit
auch weitere Kreiſe von den vielbeſprochenen Thieren Anſchauung
erlangen

b Köthen 18 Juni Heute fand hier der V Unter
verbandstag des Bundes deutſcher Schueider
innungen für die Provinz Sachſen die Herzögthümer Anhalt
und Braunſchweig ſtatt an dem etwa 60 Abgeordnete der be
theiligten Jnnungen theilnahmen Namens der Stadt Köthen
wurde die Verſammlang von Hrn Stadtrath D Buſchmann
begrüßt welcher darauf mit bewegten Worten des Hinſcheidens
unſeres geliebten Kaiſers e e gedachte Der Vorſitzende Hr
Schneidermſtr SemkeMagdeburg vertagte die Sitzung nach
Erledigung einiger geſchäftlicher Angelegenheiten anläßlich der um
dieſe Stunde in Potsdam ſtattfindenden Trauerfeierlichkeit von
10 bis 12 Uhr indem er bemerlte daß eine gänzliche Ver
ſchiebnng des Vexrbandstages bei der Kürze der Zeit leider nicht
möglich geweſen ſei Nach Wiedereröffnung der Sitzung ergriff
zunächſt Hr Adolf Schultze Magdeburg das Wort um über
die Thätigkeit der Jnnungen innerhalb und außerhalb ihrer Bezirke zu berichten Der Hr Redner kam in ſeinen Ausführungen

zu dem Schluſſe daß viele Jnnungen die durch die Gewerbe
ordnung verheißenen Vorrechte nicht ohne weiteres verliehen er
halten konnten weil ſie die geſetzlich vorgeſchriebenen Pflichten
nicht genügend erfüllten Einige hätten ſich allerdings rühmlich
hervorgethan jedoch ſei es zweifelhaft ob alle Jnnungen ſich
bereits aufgrund des Geſetzes vom 18 Juli 1884 ordnungsmäßig

wieder eingerichtet haben Hr Dr Adolf Schultz Berlin
ſkizzirte darauf die Unterſchiede der 88 100e S ibis m der Geſetze
vom Dezember 1884 und vom Juli 1887 und ermunterte die
Jnnungen um Verleihung der Rechte derſelben nach Erfüümg
der vorgeſchriebenen Pflichten einzukommen Der Hauptvorſtand
in Berlin habe innerhalb 5 Monaten in 63 Fällen befürwortende
Gutachten an königl Regierungspräſidenten abgeben können
Zuletzt ſei noch hervorgehoben daß die Einführung frei
williger Arbeitsbücher als wünſchenswerth bezeichnet und
die Zahlung einer Wanderünterſtützung lediglich von der Vor
legung eines derartigen Ausweiſes abhängig r werden ſoll
daß aber nachdrücklich hervorgehoben würde daß in dieſen Büchern
ausſchließlich der Eintritt und Austritt aus der Arbeit vermerkt
werden darf Beſcheinigungen und Vermerke irgendwelcher anderer
Art über Verhalten zu unterlaſſen ſeien Als nächſter Ver
ſammlüngsört wurde Beruburg beſtimmt und der Vöorort
S ſowie der Vorſtand des Unterverbaudes wieder
gewählt t W r912

t Saalfeld 18 Juni Im benachbarten Arnsgereuth
droben auf 4uftiger Höhen vor dem Walde ſt in vergangener
Nacht der Jtting ſche Gaſthof Zur Vinde mit Haupt und Neben
gebäuden in Flammenm aufgegangen n Auch einige Nachbar
gehöfte waren ſtark in Mitleidenſchaft gezogen nnd a
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Vermiſchtes nlVon der Bahre des Kaiſers Von der zarten Auf
merkſamkeit welche die Kaiſerin Viktoria ihrem hohen Gemahl
gewidmet wie ſie ſelbſt in ihrem größten Schmerz nach ſeinem
Ableben den Eingebungen ihres Herzens ſinnigen Ausdruck ver
liehen hat das bekuünden ſolgende Einzelheiten An der Bahre des
Kaifers hob ſich aus einem Berge von Kränzen dürftig eine
kleine Vafe mit ein paar Blumen den letzten an denen der Kaiſer
gerochen hatte heraus die Kaiſerin hat ſie an dieſe Stelle
bringen laſſen Die Kaiſerin war es die ſorgte daß ein weißes

eidentuch dem todten Kaiſer um den Hals geſchlungen wurde
das welches ſie ihm gereicht als zum letzten Male ſein Blick
ſchon gebrochen auf ſie fiel Die Kaiſerin hat zu den ſtolzen
Ordenszeichen die Friedrich III ins Grab geleiten auch ein
Kettchen von Gold gereiht an dem drei Medaillons hängen ſie

ergen die erſten Bilder welche ſie ihrem Fritz als Bräutigam
geſcheukt Die Haiſerin war es aber auch welche die rührende
Anfmerkſamkeit hatte am Sonntag mittag eine Liſte von Leuten
zuſammenzuſtellen welche die hohe Frau perſönlich lud den Kaiſer
nochmals zu ſehen Die Geladenen waren Künſtler und Profeſſoren
denen der Kaiſer ſeine Gunſt geſchenkt hatte Leute an welche die
Wächter der HofEtikette nicht zu denken pflegen Es war nun
rührend zu ſehen wie dieſe Männer ſich auf dem Potsdamer
Bahnhofe zuſammenfanden meiſt Grauköpfe jeder Thräuen in
den Augen und ein Liebeszeichen in den Händen der eine mit
einer Palme von Nazaxeth der andere mit einem Makart Bonquet
das dent Kaiſer einmal ins Auge gefallen war und nun ſeine
Bahre ſchmücken ſollte Die Kaiſerin iſt tief erſchüttert von den
Scenen welche ſich abgeſpielt als der Kanzler zum letzten Male
den Kaiſer ſah bei welchem Anlaſſe bekanntlich dieſer die Hände
ſeiner Frän und ſeines großen Rathgebers in einander legte Die
Kaiſerit ſo wörtkarg ſie der Schmerz gemacht hat doch wieder
holt Anlaß genommen ihrer Umgebung rührend von den
Zeichen liebenswürdigſter Gemüthsäußerungen des Fürſten zu
erzählen welche dieſer ihr zu zeigen trotz aller Ueberanſtrengung
Zeit fand

Kaiſer Friedrich iſt auch Jnhaber der Rettungs
medaille geweſen und zwar hat er ſich dieſelbe dadurch erworben
daß er den jetzt in Elbing lebenden Hauptniann a D v Loſſau
als dieſer in Breslan beim 11 Regiment ſtand in der dortigen
Schwimmanſtalt vom Tode des Ertrinkens rettete Bekanntlich
war unſer Kaiſer ein vorzüglicher Schwimmer

Kaiſerin Viktoria Auguſta Die Gemahlin unſeres
jetzigen Kaiſers iſt mütterkicherſeits von bürgerlicher und däniſcher
Abkunft Der Stammvaker war Küſter an einer Kirche Kopen
hagens Das in Berlin erſcheinende Dentſche Familienblatt
veröffentlichte ſ Z folgenden Stagumbaum Sören Matthiſen
Rechnungsſührer Pagenmeiſter und Küſter an der Trinitatiskirche
zu Kopenhagen geb 1653 geſt 1740 war vermählt mit Maren
Nielsdatter Banner geb 1670 geſt 1719 Die Tochter Mette
Matthiſen geb 1694 geſt 1770 vermählte ſich mit Ulrik von
Kaas Admiral und Stiftsamtmann zu in in Norwegen
geb 1677 geſt 1746 Deſſen Sohn Frederik Chriſtian von Käas
P 1727 geſt 1803 war vermählt mit Edel Sofie von Kaas

ochter Johanne Henriette Valenline von Kaas geb 1778 ver
mählt mit Ehriſtian Konrad Sophus Graf von Danneskjold
Samſö geb 1774 geſt 16823 Die Tochter dieſes Ehepaaves
Louiſe Sofie Gräfin von DanneskjoldSamſö heirathete Chriſtian
Karl Friedrich Augnſt Herzog zu SchleswigHolſteinSonderburg
Auguſtenburg geb 1798 geſt 1869 Der Sohn dieſes letzteren
Friedrich Chriſtian Augüſt Prinz von SchleswigHolſteinSon
erburg Auguſtenburg geb 1829 vermählt mit Adelheid Prin

zefſin von Hobenlohe Langenburg war der Vater der n
ſerin Für vernünftig Urtheilende kann dieſer Umſtand

natürlich auch nicht den leiſeſten Zweifel daran erwecken daß die
neue Kaiſerin eine S und ganze Deutſche iſt Für diejenigen
aber welche ſich bis vor kurzem in gehäſſigen Tixaden gegen
das Eugländerthüm der Kaiſerin Viktoria ergangen haben mitßgewieſen werden diejenigen Stöde getr nannte

welche ihnen und ſoviel ihnen durch das Loos zufallen heraus
nehmen und in ihrem en verwendenKGortf ſolgt u

Rechte wird in jedem Jahre

dieſe Thatſache doch recht ſchmerzlich ſein

t neu Von dieſen Schiffsbrand Der Kieler Dampfer Nord gerieth amre einfach Gebrauch gemacht und Dienstag gleich nach dem Verlaſſen des Hafens in der Nide von
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Howacht in Brand Die Beſatzung beſtehend aus 8 Mann
ſuchte ſich in einem Boote zu retten le aber ſofort kenterte
Alle Jnſaſſen fanden in den Wellen den Tod Der Kapitän war
an Bord des brennenden Schiffes geblieben und wurde von dem
Dampfer Stormarn gerettet Später leiſtete das PanzerſchiffBaden Hil fe löſchte den Brand und ſchleppte den Dampfer

Nord nach Friedrichsort

Für unſere Ueberſchwemmten haben die Deutſchen
in Valparaiſo den anſehnlichen e von 10 000 Mark geſam
melt und iſt dieſe Summe durch das Ciwortäeſchatt von Hardtu Ko in Je UnterWaſſerſtraße 6 an den Herrn Reichs
kanzler übermittelt worden der letztere ſgt bereits das Geld an
den Vorſitzenden des CentralHilfecomites für die Ueberſchwemmten
Herrn von Forckenbeck gelangen laſſen

Die Centennarfeier in ine iſt abermals ver
ſchoben worden Das am Sonntag zu einer Sitzung verſammelte
Eentralcomite beſchloß endgiltig wegen des Todes Kaiſer Fried
richs die Abhaltung der Centennarfeier für König Ludwig auf die
Tage vom 30 und 31 Juli Montag und Dienstag nach Ablaufder Wechswöchentlichen Hoftrauer zu verſchieben

a lEin reiches Geſchenk iſt dem Kaiſer Wilhelm
eim in Krefeld zutheil geworden Eine Dameen 100,000 M geſpendet in Krefeld Hat
Der Bäckerjunge auf dem Dreirad das iſt die

neueſte Erſcheinung auf dieſem Gebiete Ein im Lorden Berlins
wohnender Meiſter läßt nen Kunden in Moabit das ſriſche
Gebäck mittels Dreirad zuführen

Verhaftung zweiers Falſchmünzer Jn Berlin wurde
auf f Anordnung der Polizeipräfektur in Bottuſchan Rumänien
am Freitag ein Mann Naniens Wilhelm Merdinger verhaftet
Derſelbe ſteht in dem Verdachte Francsnoten in bedeutender
Höhe gefälſcht zu haben Gleichzeitig würde in Bottuſchan deſſen
Bruder Emanuel e von der dortigen Sicherheitsbehörde
in Haft genommen in deſſen Beſitze man auch 70 000 ranes infalſchen Noten vorfand und beſchlagnahmte Die Jn haftnahme
der Brüder Merdinger welche einer angeſehenen ezernowitzer
Familie entſtammen erregt großes Aufſehen Wilhelm Merdinger
gab bei ſeiner Verhaftung an in Wien feinen ſtändigen Wohnſitz
d u haben und dortſelbſt ein photographif ches Atelier zu beſitzen

an darf wohl muthmaßen daß es ſich hier um die Entdeckungjener großen internationalen er handle von welcher
in den letzten Tagen in den Blättern mehrfach die Rede war
und die nach Mittheilungen der ruſſiſchen Polizei die Fälſchung
von FünfhundertFrancsſcheinen und Fünfundzwänzig Rubelnoten
betreibt

Perſonalnachrichten Stadtrath Auguſt Haus
mann in Brandenburg d n einigen Tagen einen ſchweren
Verluſt erlitten Seine tin Spphie geb Endris wurdeihm im 83 Lebensjahre niſſen Hoeubnann der Senior der
freiſinnigen Parlamentarier ſteht ſelbſt im 86 Lebensjahr und

vertritt jetzt die Stadt e im Herrenhauſe war
ſchön 1848 u er Mitglied der e Wereuen enzu Frankfurt a und gehörte auch während der 9 en Legislaturperiode des e e ne dieſer Körperſchaft an
Jn Paris ſtarb der e olizeipräfekt Charlemagne Emile
de Maupas einer der lnehmer des gia vlebniſchen Staats
ſtreiches von 1851 im Alter von 70 Jahren St ArnaudMorny Rouher und Fleury ſind ſchon vör Jahren glei ihrem
ehemaligen Gebieter aus dem Leben abberufen worden Maupas
der n izeipräfekt des Staatsſtreichs iſt der letzte jener kleinen

n chaft von Soldaten und Beamten die damals die Haupt
rolle ſpielten und das Geliugen des Verbrechens ermöglichten
Maupas war es der in der Nacht auf den 2 Dezember i851
m h der n und Generale auvbrdnete die

t nerte Rapoleons bekannt warenDenn n inſſter Fex en Polizei befördert führte
er in r ein erwachungs Syſtem ein wiees vor und nach ihm in dieſem Jahrhundert kaum wieder
ausgeübt worden iſt Die Preſſe war unter ihm aufs
Schmählichſte geknebelt und einmal 1853 war er ſchon im Be
griff 21 Perſonen darunter mehrere Journaliſtett ohne jeglicheVerurtheilung nach Afrita transportiren zu laſſen eine Abſicht

die nur durch das entſchloſſene Auftreten Girardin s vereitelt
wurde Später war er Geſandter in Neapel Senator unde in der Provinz bis er ſich nach Napoleon s Sturz in
das Privatleben zurückzog Vor einigen Jahren brachte er ſich
noch einmal in Erinnerung indem er ſeine Denkwürdigkeiten ver
öffentlichte in denen er den traurigen Muth hatte den Staats
ſtreich zu r Jn Montreux ſtarb der holländiſche
Dichter Kark Vosmaer nach kurzer Krankheit im 62 Lebens
jahre Jn erſter Linie war Vosmaer Kunſtkenner und in dieſer
Hinſicht erwarb er ſich auch außerhalb der Grenzen ſeines Vater
ländes einen guten Namen durch ſeine bedeutende Arbeit Rembrandt
sa vie et ses oeuvres Beſonders aher hatte Vosmaer ſich dem Stu

dium des klaſſiſchen Alterthums gewidmet Er überſetzte Homer s
Jliade mit Beibehaltung des urſprünglichen Versmaßes undhinterläßt eine ähnlicher Ueberſetzung der zOdyſſee welche jetzt

alsbald in Druck ausgegeben werden wird Ueberdies berel
cherte er die holländiſche Literatur um eine große Anzah hlrori
gineller Werke theils pdetiſchen theils wiſſenſ aftlichen Jnhalts

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Juni

Berlin 18 JuniAktiva
Zetgen er Beſtand an kurs ähigerg deutſ en Gelde und

n Gold in Barren oder ausl en das Pfund fein zut M berechnet 1006,6909,000 Zun 4,445,000
2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 24 181 000 Zun 619 000

do an Noten anderer Bauken 10947,600 Zun 992,000
4 do an Wechſeln 388,108,000 Abn 5 1880005 do an Lenberdforderungen 44,369,000 Abn 197 600
6 do an Effekten 9 193,000 Zun 1 120000
7 do an ſonſtigen Aktiven 41 ,094,000 Zun 681 000

Paſſivaß das Grundkapital M 120 o d unverändert
der Reſervefonds 7 23 894,000 unverändert19 der Betrag der uml Noten 868,771,000 gin 17,680 000

115 die ſonſtigen täglich fälligen Ver
bindlichkeiten 402,834,000 Ab 12,404 000

12 die ſonſtigen Paſſiven 000 Zun L s 000
e 5

Wagnren und Produktenberichte

Getreide tBerlin 19 Juni Amtl Weizen per 1000 kg Loco Termine flau Gekündigt 50 t dte göpreis 164 M Loco 1 so M
nach Qualität Gelbe Liefernngsqualilät 164 Durchſchnittspreisr e Monat per d und per Juli Aug 164,5 164 bez per

ug Sept per SepteOft 167 167,75 166,5 bez per Okt Nov
per Nov Dez 169,5 168,5 rWeißen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweigen per 1000 k Loco
au Termine Gekündigt Kündigüu dbteis M
co 166 180 M nach Qualität Lieſerungsqualität 168 per dieſen

Monat Durchſchnittspreis M
Roggen per 1600 kg Loco s Termine flau Gek 50 t Kündigungses 128 M Loco 125 al ncich Qualitat Lieſeruugsqual 127 M

ruſſ inländ ler Tun cib Ball m bez per dieſen Monat
ne Wer per Juli und per Juli Ang 128 127,5 bezr Aug Sept Se u Weh beg per Ort Nov 152S bez per Nov Dez 181 134,26 139,5 be

jGerſte per 1000 kg öFilan öroße und kleine 112 18 M nach
r u 112 426 M106060 kg Loco behäuptet Termine gr Gekündig t 7b0 te 117 M Loco 115 1 Qualität Lieferr eS v ommer ſcher mittel i ab Bahn bez guter 1
t ſeiner 232 135 ab Vahn t bei m l Se etbez guter 130 a b Bahn bez feiner 132 135 rMonat 117,25 116 z bez z be etJuliKug in e u ez v t g m e e c
r Okt Nov per Nov Dezd tie un r e d n wegen 176 181 Weißweizen re engl Weißen 1 172 Rauhweizen 162 167 Ro

e z g h 223 58 79 99 604 732 54012 55 234 e

Weizen per 1000 Kko netto loco inkänd 170 180
Br ausländ Be e Br Flau Roggen 1000 kg netto locoLeipzig 19 Juni

inländ 135 180 M bez u Br Bauer Gerſte per 1000 kg netto loco Mahl
e Futterwaare i15 e bez u Br Hafer per 1000 kg netto Joco
inländiſcher 135 140 M bez u Br ruſſiſcher 130 1235 M bez i Br

d i 19 Sir Weizen loco flai Umſatz 500 Tonnen Bimntund hellſarbig ellbunt 161 bis hochbunt und
Zefs 165 0 bis Juni Juli Tranſit 185 00 per Septe 129,00 Koggn matt loco nländiſcher ber 120 Pfd
113 d in ger oder ruſſiſcher Tranſit 65 70 do per JuniJuli Per
120 Pfd Tranſit do Pr Sept Okt 76 00 Kleine Gerſie loco
Große Gerſte loco 93 Hafer loco 115Königsberg b Juni Weizen flauer Roggen niedriger 2000
bigen Ken 110 00 Gerſte unverändert Hafer matt per 2000 Pfd

et 19 Juni Wetzen ſlau loco 165,00 167,00 per Juni
Juli 167,00 per Sept Okt 170,00 Roggen niedriger loco 120,00 e
t i gint 125,00 per Sept Okt 128,00 Ponmerſcher Hafer ws

Breslau 19 Juni Roggen pr JuniJuli 119,00 pr JuliAu1159,90 per Seht ein 12600 en pr Suntg pr JuliAug

bis

Spiritus
Berlin 109 Juni Amtlich Spiritus per 100 à 100 10,000 100nach loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt 30000 1

tn 3 re nrchſchnittapreis per dieſen Monat 99,00
r JuniJu zpe Se v 100 1 100 I 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 100,5

BrSonimns mit 50 M e habe ohne Faß Gek l gen
preis M Loco 52,30 bezahlt per dieſen Monat 52 51 z
Durchſchnittsp per JnniJult 52 541,9 52 bez per Jnli Aug 51,2 52

52,2 bezahlt g Aug Sept 53 52,5 bez per Sept Okt
53 t er Nov Dez

M Loco ohte Jaß 8340 bezahlt mit Jaß
Mark bezahlt ver dieſen Monat e tegtült Durch h uitlspreis bez ber Jnni Juli 33 ,9 bez di er Zuli Aug35,2 62 33 ben der Ang Sept 21 e s bezahlt perSept Ott 34,2 33,9 34 bez rer Nov Dez

Magdebürg 19 Juni Hermann Walther Karte felſp i ſeſ ter
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbraucheabgabe 52,80 53,20
desgl bei e r eche ehe 34 00 M Ab Speicher unter freier Vo r

ltung der inde nicht gehandelv Magder burg 109 Jnni re für 10,000 I loco ohne Faß52 80 53 20 M bei 50 R 31 00 bei 7 De Steuterauſſchlag
Die Aelteſten der Kaufnmanunſchaft

Leipsig 19 Juni Svpiritus per 10,000 ohne Faß loco unverſtener
70er 33,20 M 50er 52 40 M nominell

Königsberg 15 Juni Per 100 10007 loco 53 25 per Juni 53 00
per Juli 53 00

Danzig 19 Juni Per 10,000 I loco kontingentirter 51,00 nichtkontin
gentirter 31 00

Poſen 19 Juni Spiritus loco ohne Faß 50er 51,00 do do 70er40 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 31,40 Gek
I Ruhig

Stetttn 19 Juni Spiritus t loco ohne ß mit 50 MKonſumſteuer 52 00 mit 70 M Konſumſteuer 33,00 per Juni Juli mit 70
M Konſumſteuer 33 10 per Aue Sept mit 70 M Konſ ſumſteuer 33 20

Breslau 18 Juni Spiritus per 100 1007 exci 50 M egeben per Juni Juli 50 10 do per JuliAug 50,60 S Jg Sept 51,30
o 70 M VLerbraucabgaben per Jnni Juli 90 60 per t

Lamburg 19 Juni Spiritus feſter r gen e per Juli
Ang 21 Bri per Aug Sept 21 Br Sept Okt 21 BParis io Juni Schlußbericht Dirilus t Sperr Juni 45 25

ver e 43 00 per Jnli Aug 43 00 per Sept Dez 41,75
aris 15 Juni abends Telegr Spirins matk per Juni 43 00

per Jult 4300 per Juli Anug 43 00 per Sept Dez 41 75

7

Spiritus mit 70 Miethe Gekündigt U Kündigungspreis

2 Ziehung der g maſſ 178 Königl Preuß Lotterle

Ziehung vom 19 Juni 1888 VormittagsKRur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreſſenden Nummern

in beigefügtOhne Gewähr
293 325 60 489 584 1261 82 88 93 320 32 80 454 95 588 909 2064

72 e 536 46 a 55 847 984 94 3052 h 76 320 25 478 52271 75 894 961 6 e 4005 142 48 43 709 1200 66 856 908e e e n34 i 78 79 a o e 89 837 60
e e12iſo 288 63 e 42060 5 7o e e i 48 i 166 91 20842 618 38 45e r 4 492 699 de rein227 50 72 2001 418 44 50 68 502 51

S z 543 63 675 860 935 vols 43 265 438 612 96 802 18

102 46 246 61 343 477 708 10 26 826 e 4 46 75 5421200 59 640 54 v 9 64 71 999 23005 S 81 870 93724029 200 98 75 400 23 40 5 W 7 S 25019 127 229 32
200 92 7 1 598 620 44 55 70 x 65 131 36 52 55 99 291 304

2542 37 83 703 858 227042 53 57 201 A16 74 560 857 260 920 71

77 234 62 84 87 307 43 645 50 750 808 45 995

e e h c et t 33103e e783 87 995 a 279 l e a 28 317 196 88 51
683 937 96 38006 17 ie e I73 875 480 601 728 200n 51 78 u 22 901 39029

360t r r r 69 60 913 19 e 86 100 533 880

i t a e 600 720 835 a e d es t e er
5089 92 134 45 528 62 543 77 715 99 200 957

ehl e e e o e e e d69 181 96 295s 5813 30 21 180 908 16 78 ad n e e
80005 240 51 69 548 h e e s 717 v62184 252 505 20 93 408 21 651 96 742 46 830 906 16 58 60 u

e e n i G eh e a e e e n e 278 en7e ene n e92429 d 425 30 903 637 123 860 e
637 947 22137 95 401 73 900 99 01 16 I i 88 00 330 57e 78040 186 8 238 137 95 88 o98 70 91 602 26 sts I

e e e e7 n d 96 e h 853e e r c tie SoS e S e des de voS e e ne
2 giehung der 3 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie

Ziehung vom 19 Juni 1888 Nachmittags
Rur die Gewinne nw 155 Mark ſind den betreſſenden Nummern

in e beigefügtOhne Gewähr
124 t 607 200 827 200 37 39 94 915 200 16 2 179 205 422

35 563 6 1 864 84 2044 76 526 606 84 708 14 875 3090 248 7489 612 55 4076 530 668 761 836 5007 170 260 412 20 32 648 66
e 881 88 e 88 6041 107 329 408 35 595 764 92 809 932 40 67 88

94 473 522 613 26 711 877 941 79 8097 173 548 614 23
90 3027 123 426 577 78 961 84

5 65 92 628 980
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99 261 70 316 44 462 87 596 627 709 65 939 12352 53 526 27 827 56918 40 68 80 13065 118 203 544 73 77 610 65 701 37 874 92 14010
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8 t DSi O d t O
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696 704 827 200 44 996 281i8 307 481
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